
Unsere Leuchtturmprojekte
            „Archiv der anderen Erinnerungen“: Wir erfas-
sen lebensgeschichtliche Videointerviews mit LSBTIQ*, 
bewahren diese vor dem Vergessen und bereiten 
queere Geschichte für weitergehende Forschung und 
Bildung auf.

            Die Verfolgung queerer Menschen in der Zeit des 
Nationalsozialismus thematisieren wir beispielsweise in 
unserer Wanderausstellung „gefährdet leben. Queere 
Menschen 1933–1945“.

            „Fußball für Vielfalt“: Wir arbeiten u. a. mit 
Publikationen und Vernetzungsarbeit für die Akzep-
tanz von Vielfalt im Fußball. Dabei unterstützen wir die 
Kompetenz- und Anlaufstelle von LSVD und DFB.

            Unsere Vortrags- und Schriftenreihe „Hirschfeld 
Lectures“ versteht sich als Impulsgeberin für die Dar-
stellung geschichtlicher Zusammenhänge und aktuel-
ler Fragestellungen.

            Den gesetzlichen Schutz vor ‚Konversionsbe-
handlungen‘ haben wir 2019 mit einer wissenschaft-
lichen Bestandsaufnahme und Fachgutachten voran -
gebracht. Wir begleiten aktuelle Forschung und bringen 
uns für einen umfassenden Schutz ein.

           Queere Ge� üchtete haben wir insbesondere im 
Bereich der politischen Bildung gefördert und vernetzt.

Mehr über unsere stiftungs-
eigenen Projekte. 
Jetzt scannen!

Bundesstiftung 
Magnus Hirschfeld (BMH)
www.mh-stiftung.de

Wissen schafft 
Akzeptanz. 

Unterstützen Sie 
unsere Arbeit!

Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu 
bei, dass einer gesellschaftlichen 
Diskriminierung von LSBTIQ* 
in Deutschland entgegengewirkt 
sowie Bildung und Forschung ge-
fördert werden. Bitte tragen Sie 
im Verwendungszweck ein Projekt 
ein, für das Sie zweckgebunden 
spenden möchten. Die BMH ist als 
gemeinnützig anerkannt.

Jetzt scannen und spenden!

Ein starkes Team
Lernen Sie die Köpfe hinter der Bundes-
stiftung kennen. Jetzt scannen!

Kontakt zur BMH
Anton-Wilhelm-Amo-Straße 34
10117 Berlin 
Telefon: 030 – 208 987 65 0
E-Mail: info@mh-stiftung.de 
Webseite: www.mh-stiftung.de

Die BMH auf Social Media 
Facebook: mhstiftung
Instagram: hirschfeldstiftung 
BlueSky: bundesstiftung.bsky.social
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Ziele und Zweck
Die Bundesstiftung Magnus Hirschfeld (BMH) ist be-
nannt nach dem Arzt, Sexualforscher und Mitbegründer 
der ersten deutschen Homosexuellenbewegung 
Dr. Magnus Hirschfeld (1868–1935).

Unsere Stiftung hat mehrere Ziele, die sich aus der 
Satzung ergeben:

•  an Magnus Hirschfeld erinnern

•  der nationalsozialistischen Verfolgung queerer
Menschen gedenken

•  Bildungs- und Forschungsprojekte initiieren
und fördern

•  gesellschaftlicher Diskriminierung von queeren
Menschen in Deutschland entgegenwirken

Um diese Ziele zu erreichen, stützt sich unsere Arbeit auf 
Forschung, Bildung und Erinnerung.

Das Forschungs- und Bildungs-
programm beschreibt die 
Grund lagen der Stiftungsarbeit. 
Jetzt scannen!

Aufbau der Stiftung
Die Stiftung besteht aus drei Organen: 

Kuratorium: fasst die wesentlichen Beschlüsse der BMH 

und überwacht die Arbeit des Vorstands.

Fachbeirat: berät insbesondere bei der Vergabe 
der Stiftungsmittel im Rahmen der Projektförderung.

Vorstand: besteht aus einer natürlichen Person und 

führt hauptamtlich die Geschäfte der Stiftung.

Mehr zu den Aufgaben und Personen 
der Stiftungs organe. Jetzt scannen!

Die wissenschaftliche Arbeit gliedert sich in drei Referate:

Kultur, Geschichte und Erinnerung

Gesellschaft, Teilhabe und Antidiskriminierung

Medienarbeit und Veranstaltungs management

Ebenso wichtige Arbeitsbereiche sind die Externe 
Projektförderung und die Verwaltung.

Wir fördern queere 
Projekte!

Queere Forschungs- und Bildungs-
projekte können sich einmal im 
Jahr auf Projektförderung bei uns 
bewerben.

Alle Fristen, Informationen und 
Unterlagen für Ihren Förderantrag 
� nden Sie hier. Jetzt scannen!

Finanzierung und 
Vermögen
Die Stiftung � nanziert sich über

•  eine institutionelle Förderung
des Bundes,

•  laufende Erträge aus der
Vermögensanlage,

•  weitere Zuwendungen und

• Spenden.

Ein Blick in die Vermögensanlagen 
der Stiftung. Jetzt scannen!




